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Gypshütte im Saugruiide, hat sich aber seit der Zeit im Gebiet sehr verbreitet.

Sie wächst ausser den in der 2. Auflage meines Pflanzenverzeichnisses angegebenen
Standorten noch am Eisenbahndamm östlich vom Bahnhofe, am Wege hinter Unter-
Rissdorf, am Ringgraben zw. der Weida und Unter-Röblingen [mehrfach am Südrande
des Salzigen SeesJ. — L. perfoliatum L. Verschleppt im Becken des Salzigen Sees. —
L. canqx'stre B. Br, Auf Rasen am Mittelkanal unweit der Pumpstation. —
Bnuiits Orientülis L. Im Saugrunde unweit der Gypshütte beobachtet, in den
Seeburger Obstanlagen an der Nordseite des süssen Sees, am Wege zwischen der

Station Wansleben und dem Seebecken, im Seebecken unweit der Kärrner J^rücke,

an der Chaussee zwischen Erdeborn und Hornburg.

Viola mirabib's L. Im Kesselholze, in den Holzmarken, im Fressbach-

thale neben der Buschmühle, im Buschholz oberhalb der Buschmühle. — Viola

hirta L. x odorata L. Am Kesselholze. — V. BiHniana Bchb. Häufig in

den Waldungen, am Kesselholze u. s. w. — V. mirabilis x sihestris im Fi'ess-

bachtliale neben der Buschmühle. — V. arenaria DC. [Bei Hornburg]. — V. canina
L. Unter Kirschbäumen hinter der Hüneburg u. s. w. — V. canina L. v. erice-

toriwi Schrad. Auf den „Fünf Ackern'' neben dem Goldkopf.

Die Flora des Rhöngebirges. IL

Von M. Goldschmid t-Geisa.

(Schluss.) '

'

37. Lijcopod i u ni i nun da tum L. tritt (L. nach G. brieflich) hier und
da auf zumpfigen Waldwiesen auf. Angegeben sind : Zeller Loch (D.), Ebersberg
(D.), zwischen Dirlos und Kohlgrund (D.), Fuss des grossen Grubenhauck (G.).

38. Lycopodium compla )iatani L. Von (G.) in der Unterart Chaniae-

ci/jxirissus A. Br. für den Winkelsberg bei Bischofsheim. Ob die Pflanze von
den Künzeller Tannen (D.) auch zu dieser Unterart gehört, vermag ich vorläufig

nicht zu sagen.

39. L ijcopodiiim aljjinum Ij. Seit langem auf der Wasserkuppe, der

höchsten Erhebung des Gebirges, im moosigen Rasen steril beobachtet (G!). Der
Fundort befindet sich gegen den Pferdskopf zu rechts vom Gersfelder Pfad. Die
herrlichste Bereicherung wurde unserer Pteridophytenflora zuteil durch den
überraschenden Fund, der meinem Freunde, Herrn Oberlehrer Paul Geheeb, am
6. Oktober 1898 glückte. Ungefähr '/2 km westsüdwestlich vom alten Platze

entdeckte er bei circa 900 m Höhe eine wohl 1 ha grosse Rasenfläche gänzlich

durchwuchert von Lycojjodinm alpinmn, welches nicht nur reichlich fruktifizierte,

sondern auch häufig die f. m. fnrcata Luerssen aufwies. Meine Zweifel, ob
wir es nicht doch mit v. f'allax Cel. von Lyc. crmiplanatum zu thun hätten, wurden
beseitigt, als Autoritäten, vor allen Herr Prof. Luerssen die Pflanze als echtes

Lyc. aljvnHm bezeichneten. Um reichliche Fruchtstände zu finden, muss man
allerdings den rechten Zeitpunkt abpassen, da der Rasen Ende Juli oder Anfangs
August gemäht wird. Im Jahre 1898 scheint gerade — nach dem reichen Vor-

rat reifer Aehi'en zu schliessen — der Platz von der Sense verschont geblieben

zu sein: im allgemeinen gelangen die Aehren aus vorgenanntem Grunde nicht

zur Reife. Der Ort ist durch ein äusserliches Kennzeichen unschwer zu finden;

doch verschweige ich es hier, um unsern Schatz nicht rücksichtsloser Ausrottung
preiszugeben. Auf private Anfrage bin ich gern zu genauer Auskunft bereit.

Bei meinen eingehenderen Untersuchungen an Ort und Stelle überzeugte ich mich
von der Hinfälligkeit der Angabe, dass coinplanation und alpimon danach unter-

schieden werden könnten, ob der Hauptstengel über oder unter der Erde krieche.

Bei dem von verwitterten Moos- und Grasresten durchsetzten lockeren Basalt-

boden ist es meist unmöglicli, durchgreifend festzustellen, ob der Stengel ober-

oder unterirdisch sei.
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Uebersicht

über die Zahl der mit Sicherheit festgestellten Pteridophytenarten an der Hand
von: Garcke, „Illustrierte Flora von Deutschland" 17. Auflage unter Einschluss

von Asjjlemo)! Germanictim und Efjuisf^fiaii litoraJi'.

Familie.
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